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Beurteilung der Denkkraft

Dieses Kapitel geht um die Beurteilung der Denkkraft eines Patienten mit einer bekannten 
psychiatrischen Krankheit, einem invasiven Verfahren zuzustimmen.

Szenario: Sie arbeiten als Assistenzarzt(in) im Bereich der oberen gastrointestinalen Chirurgie. Sie 
müssen Herr Müllers Zustimmung zu einer Ösophagastroduodenoskopie (ÖGD) bekommen. Herr 
Müller hat eine zweiwöchige Vorgeschichte von Dysphagie und hat über einen Zeitraum von sechs 
Monaten Rund 6 Kilogramm abgenommen. Er hat Schizophrenie, die seit vielen Jahren mit 
antipsychotischen Medikamenten bewältigt wird.

Was Sie behandeln müssen:
• Verschließen Sie die Krankenheitsgeschichte des Patienten wieder.
• Ermitteln Sie den Grund für den ÖGD.
• Fragen Sie den Patienten, was er schon in der ÖGD weiß.
• Diskutieren Sie seinen Ideen, Sorgen und Erwartungen davon.
• Erklären Sie die Operation, sowie die Vorteile und Folgeschäden davon.
• Beurteilen Sie die Denkkraft des Patienten.
• Bestätigen Sie, dass der Patient informierte Zustimmung geben kann.

Hinweis:
Wegen seiner Dysphagie lehnt Herr Müller ab, seine anti-psychotischen Medikamenten zu 
nehmen. Er macht auch seit ein paar Wochen akustischen Halluzinationen mit, die er 
wahrscheinlich während der Konsultation mitmachen wird. Infolgedessen wird seine Denkkraft 
vielleicht beeinträchtigt werden, die Behandlung zuzustimmen oder zu verweigern.

Wie Sie diese Situation angehen sollten:
• Stellen Sie sich vor, bestätigen Sie den Namen des Patienten und bekommen Sie seine  
 Zustimmung für die Konsultation.
• Diskutieren Sie die Ereignisse, die zur Aufnahme des Patienten geführt haben.
• Was weiß er über seine Symptome?
• Was sind seine Hauptbesorgnisse?
• Wie ist die Befindlichkeit des Patienten vor seiner Aufnahme gewesen?
• Wie ist seine Befindlichkeit jetzt?
• Versteht der Patient die Informationen in Bezug auf die Operation?
• Ist er in der Lage, diese Informationen zu behalten?
• Kann der Patient das Für und Wider der Operation abwägen?
• Halt er diese Informationen für wahr?
• Ist der Patient in der Lage, auf Sie zu antworten?

Wenn er in der Lage ist:
• Hat er Denkkraft und kann informierte Zustimmung geben.
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Wenn er nicht in der Lage ist:
• Hat er keine Denkkraft und kann informierte Zustimmung nicht geben.
• Ist eine formale psychiatrische Evaluation erforderlich.
• Sollte eine ärztliche Zweitmeinung gesucht werden.
• Wäre es vorteilhaft, mit dem üblichen psychiatrischen Team des Patienten 
 zusammenzuarbeiten.

Beurteilung der Fähigkeit
Ein Mensch kann seine eigene Entscheidung nicht treffen, wenn er nicht in der Lage ist:

• Die für die Entscheidung relevanten Informationen zu verstehen.
• Diese Informationen zu erinnern.
• Diese Information im Rahmen des Entscheidungsprozesses zu nutzen.
• Seine Entscheidung zu kommunizieren (durch Sprechen, Gebärdensprache usw.)

Es sollte zur Kenntnis genommen werden, dass nur, weil ein Patient eine Geisteskrankheit hat, 
bedeutet das nicht, dass ihm Fähigkeit fehlt. Die Fähigkeit eines Patienten ist zu jeder 
Entscheidung speziell, und könnte deswegen unterschiedlich sein. In diesem Fall könnte Herr 
Müllers Zustimmungsfähigkeit von seiner Einhaltung von seinen antipsychotischen Medikamenten 
abhängen. Andererseits könnte es nicht davon abhängen. Jedoch, wenn Herr Müller mit seinen 
Medikamenten konform wäre, könnte man nicht davon ausgehen, dass er Fähigkeit haben würde. 
Dies müsste formal Beurteilt werden.  

Wenn Sie nicht sicher über die Fähigkeit des Patienten sind:
Wenn Sie nach Ihrer Beurteilung an der Fähigkeit des Patienten zweifeln, sollten Sie von den 
folgenden Leuten Rat suchen: 

• Pflegepersonal oder andere Menschen, die in der Betreuung des Patienten eingebunden  
 sind.
• Leute, die dem Patienten nahestehen, die sich der üblichen Fähigkeit des Patienten   
 bewusst sind, Entscheidungen zu treffen, sowie seiner besonderen 
 Kommunikationsbedürfnisse.
• Kollegen mit relevanter Facherfahrung, wie Psychiater, Neurologen oder 
 Sprachtherapeuten.

Falls Sie noch nicht sicher über die Fähigkeit des Patienten sind, eine Entscheidung zu treffen, 
müssen Sie den Rechtsanwalt befragen (mit dem Ziel, ein Gericht zu bitten, die Kapazität zu 
bestimmen).

Wenn dem Patienten Fähigkeit fehlt:
Bei der Entscheidung über die Versorgung und Betreuung von Patienten ohne Fähigkeit müssen 
Sie:

• Die Betreuung des Patienten als Ihr Hauptinteresse erachten.
• Patienten als Individuen behandeln, und ihre Würde respektieren.
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• Patienten unterstützen und ermutigen, in Entscheidungen über ihre Versorgung und   
 Betreuung eingebunden zu sein, so viel wie sie wollen und können.
• Patienten mit Respekt behandeln, und sie nicht diskriminieren.

Sie müssen auch die folgenden Fragen beachten:

• Ist die mangelnde Fähigkeit des Patienten befristet oder dauerhaft?
• Welche Versorgungsmöglichkeiten würden dem Patienten klinischen Nutzen besorgen?
• Welche Möglichkeit wäre am wenigsten restriktiv für die zukünftigen Entscheidungen des  
 Patienten?
• Ein Beweis für die zuvor ausgedrückten Präferenzen des Patienten, wie eine 
 Vorauserklärung oder eine Entscheidung.

In Bezug auf diesem Szenario ist Herr Müllers Fähigkeitsmangel wegen seiner jüngsten 
Nichtbeachtung von antipsychotischen Medikamenten wahrscheinlich befristet. Bis die 
Schizophrenie des Patienten in geeigneter Weise verwaltet wird und er als fähig beachtet wird, 
müsste das ÖGD deshalb verschoben werden.

Zusammenfassung:
• Um die Fähigkeit zu haben muss ein Patient in der Lage sein, die notwendige Informationen  
 zu verstehen, zu erinnern, und zu abwägen. Er muss auch in der Lage sein, seine 
 Entscheidung zu kommunizieren.
• Wenn Sie an der Fähigkeit eines Patienten zweifeln, müssen Sie eine Expertenmeinung  
 suchen. 
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